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Go t tes  h e i l i g e s  Gese tz

Die Bibel bezeugt aus vielen Stellen im alten 
und neuen Testament heraus die ewig gültigen 
Maßstäbe des Allmächtigen – das heilige Gesetz 
– die Gebote Gottes. Schon dem Abraham wurde 
bezeugt: „Das ist der Lohn dafür, dass Abraham 
meinem Befehl gehorcht und alle meine Gebote 
und Weisungen befolgt hat.“ 1.Mose 26,5 GN

Im Neuen Bund werden diese heiligen Gesetze in 
Herz und Sinn geschrieben – sie gelten also weiterhin.

Nun gibt es aber Christen die behaupten, sie benötig­
ten Gottes Gesetz dem Buchstaben nach nicht mehr, 
weil sie doch erlöst sind und mit Christus leben und 
sein Heiliger Geist sie führt. Dazu schau dir folgende 
Veranschaulichung an:

Gott, der HErr

Der sündige, bzw. unbekehrte Christ ...

     Christus, 
    der Weg, die
   Wahrheit 
  und das 
 Leben.

Gesetz„... und viele Heiden wer-
den hingehen und sagen: 
Kommt, lasst uns hinauf 
zum Berge des HERRN 
gehen und zum Hause des 
Gottes Jakobs, dass er uns 
lehre seine Wege und wir 
in seinen Pfaden wandeln! 
Denn von Zion wird 
Weisung ausgehen 
und des HERRN Wort 
von Jerusalem.“ 
Micha 4,2

„... dass meine Wege dahin zielten, 
deine Anweisungen zu halten! Dann 

werde ich nicht zuschanden, wenn 
ich auf alle deine Gebote achte.“ 

Psalm 119, 5-6
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... ist träge beim Bibelstudium

... bezweifelt die Aussagen des Herrn

... geht Kompromisse mit der Sünde ein

... sucht seine persönliche Ehre

... lebt, den Menschen zu gefallen

... achtet auf eigene Leistung im Gutestun

... hält eine Form von Frömmigkeit ein

... lebt in der Illusion, dass er schließlich doch gerettet wird

... kämpft erfolglos gegen die Sünde an

... wird von Satan irregeleitet, doch ganz ok zu sein


